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Diese Menschen haben das Heft gemacht. 
In schwerer Sprache heißt das Impressum. 
 
Dieses Heft kommt von der Abteilung Fachbereich für Menschen mit geistiger 
Behinderung vom LWV. 
LWV ist die Abkürzung für Landes-Wohlfahrts-Verband Hessen. 
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Gleiche Rechte für alle Menschen 
 
 
Menschen sind verschieden. 
Aber alle Menschen haben die gleichen Rechte. 
Überall auf der Welt.  

 
 
 
 
 

 
 

Das steht in einem Vertrag. 
Den Vertrag haben viele Länder der Welt  
unterschrieben. 
Den Vertrag nennt man auch 
 UN-Konvention 
oder 
 Behinderten-Rechts-Konvention 
oder 
 UN-Übereinkommen.  
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Die UN macht Politik 

Die UN ist eine große Gruppe.  
UN ist die Abkürzung für United Nations.  
Das ist englisch und wird gesprochen: 
Junaited Näischens.  
Auf deutsch heißt es Vereinte Nationen. 
In der UN arbeiten fast alle Länder der Welt mit. 
Sie macht für die ganze Welt Politik. 
Die UN trifft wichtige Entscheidungen. 
Sie schließt auch Verträge. 
Die Verträge sollen für alle Menschen gelten. 
Die Konvention über die Rechte für behinderte  
Menschen ist ein Vertrag.  



Die UN-Konvention sagt:  
 

 
 Behinderte Menschen können selbst bestimmen. 

Sie müssen gefragt werden bei Dingen, 
die sie betreffen. 

 

 
 
 
 

 
 
 Behinderte Menschen können am Leben in der 

Gesellschaft mitmachen. 
 

Zum Beispiel 
 in der Politik, 
 beim Sport, 
 in der Freizeit. 

 
 

 
 

 
 
 Behinderte Menschen haben das Recht auf  

Unterstützung bei Dingen, die sie nicht allein können. 
 
 
 
 
 
 

 Behinderte Menschen haben das Recht,  
dass Hindernisse abgebaut werden. 
Zum Beispiel: 
 Schwere Sprache ist ein Hindernis für 

geistig behinderte Menschen. 
 

 Stufen sind ein Hindernis für körperbehinderte 
Menschen. 
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 Behinderte Menschen sollen gemeinsam mit 
nicht behinderten Menschen lernen können. 
 
 
 
 
 

 Behinderte Menschen  
haben das Recht auf einen privaten Bereich. 
Das heißt zum Beispiel: 

Niemand darf in ihre Wohnung kommen,  
ohne zu fragen. 
Und niemand darf ihre Post lesen, 
ohne zu fragen. 

 

 
 
 
 
 Behinderte Menschen  

haben das Recht zu wohnen, wo sie möchten  
und mit wem sie möchten. 

 
 
 
 

Behinderte Menschen  
haben das Recht auf eine Berufs-Ausbildung  
und eine Arbeit. 
Sie sollen dort arbeiten können,  
wo auch nicht behinderte Menschen arbeiten. 
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Die Schul-Zeit ist vorbei! 
 
 

Wenn die Schul-Zeit vorbei ist, 
fragen sich viele Menschen: 
Wie geht es jetzt weiter? 
Was werde ich jetzt arbeiten? 

Zu diesem Thema gibt es ein Heft vom  
Landes-Wohlfahrts-Verband. 
In dem Heft stehen viele Informationen. 
In dem Heft steht auch,  
wer Sie unterstützen kann. 

Das Heft schicken wir Ihnen gerne zu. 

Hier können Sie das Heft bestellen: 

Landes-Wohlfahrts-Verband Hessen 
Öffentlichkeits-Arbeit 
Ständeplatz 6-10   
34117 Kassel 

Telefon 0561 1004 - 2060 

Sie können das Heft auch mit einer E-Mail bestellen. 
Die E-Mail-Adresse heißt: info@lwv-hessen.de 
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Ich bestimme selbst wie ich wohne! 
 
 

Sie möchten gerne anders wohnen? 
Es gibt verschiedene Wohn-Formen. 
Sie können zum Beispiel 
 
 in einer Wohn-Einrichtung, 
 im Betreuten Wohnen oder 
 in einer Gastfamilie  

 
wohnen. 
 
Zu dem Thema Wohnen gibt es ein Heft vom  
Landes-Wohlfahrts-Verband. 
In dem Heft stehen viele Informationen. 
In dem Heft steht auch, wer Sie unterstützen kann. 
 
Das Heft schicken wir Ihnen gerne zu.  
 
Hier können Sie das Heft bestellen: 
 
Landes-Wohlfahrts-Verband Hessen 
Öffentlichkeits-Arbeit 
Ständeplatz 6-10   
34117 Kassel 
 
Telefon 0561 1004 - 2060 
 
Sie können das Heft auch mit einer E-Mail bestellen. 
Die E-Mail-Adresse heißt: info@lwv-hessen.de   
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Der Landes-Wohlfahrts-Verband Hessen 
 
Der Landes-Wohlfahrts-Verband heißt auch LWV. 
 
Der LWV ist ein Amt. 
 
Der LWV ist für ganz Hessen zuständig. 
 
Der LWV sagt, behinderte Menschen sollen so leben wie nicht behinderte 
Menschen. 

 

 
Der LWV arbeitet mit vielen Stellen zusammen. 
Diese Stellen unterstützen behinderte Menschen 
beim Wohnen und beim Arbeiten. 
Der LWV bezahlt meistens diese Unterstützung. 

 

 
Zum LWV gehören auch Schulen für behinderte Kinder und für Kinder mit 
seelischen Problemen. 

 

 
Zum LWV gehört auch die Vitos GmbH. 
Die Vitos GmbH hat viele Krankenhäuser.  
Es gibt Krankenhäuser für Menschen mit seelischen Problemen. 
Es gibt auch Krankenhäuser für Menschen mit körperlichen Krankheiten. 
 
Der LWV hat Büros in Kassel, Darmstadt und Wiesbaden.  
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